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Conspiracy Corner

Warum es «glutenfrei» zum Abendmahl nicht gibt Acer Ferrari

«I'm having a wonderful time
Drunk on communion wine»

Chumbawamba:

«Happiness IsJustA ChantAway»

Liebe Verschwörungsgemeinde,

ihr habt es alle gehört oder gelesen, zum
Beispiel in der Tageszeitung <Die Welt>:

Vatikan verbietet
glutenfreie Hostien

Schlechte Nachrichten für gluten-
intolerante Katholiken: Die Kirche
verbietet glutenfreie Hostien an
der Kommunion. «Hostien, die
überhaupt kein Gluten enthalten,
sind ungültige Materie», teilt der
Kardinal Robert Sarah in einem
Schreiben an die Bischöfe am
Samstag mit. Der im Vatikan für
das heilige Sakrament zuständige

Geistliche fordert Hersteller
von Hostien zu «absolutem
Respekt» vor der Eucharistie auf.
Demnach müssen die Hostien
aus ungesäuertem Weizenmehl
hergestellt werden. Für Kirchengänger

mit einer Glutenintoleranz
gäbe es keine Ausnahme, man
könne dann einfach Hostien mit
weniger Gluten ausgeben.

Für einen Katholiken IST eine Flostie der
Leib Christi (respektive WIRD es durch die

Fleilige Wandlung, dem Flöhepunkt der Hei-
ligen Messe). Und Christus ist Gott, also das

Allerheiligste.

Das Allerheiligste enthält also Gluten ist
partiell glutenhaltig. Genauso wie Gnocchi,
Käsekuchen und Knödel. Gnocchi. Käseku¬

chen und Knödel enthalten also einen Teil
des Allerheiligsten. Sie sind demzufolge partiell

heilig.

Eine durchaus verstörende Einsicht. Doch
wir sind noch nicht am Ende der Erkenntniskette.

Ist folgender Schluss nun richtig: Je

mehr Gluten etwas enthält, desto heiliger ist
es? Ist ein Knödel, der mehr Gluten enthält
als Gott, heiliger als Gott? Also heiliger als

das Allerheiligste? Womit das Allerheiligste
von einem Knödel entthront worden wäre?
Müsste somit - ohne ketzerisch erscheinen

zuwollen - so ziemlich alles umgeschrieben
werden, was jemals geschrieben worden ist?

Müsste dem Buchstaben «G», der bei den
Freimaurern eine so grosse Rolle spielt (siehe

Abbildung 1 auf dieser Seite), eine ganz
andere Bedeutung zugeschrieben werden,
als bisher bekannt war? Fleisst es also nicht
mehr nur «Gott», «Geometrie» oder «Gnosis»,

sondern «Gluten»?

Dreht sich alles um Gluten? Ist es Gluten, das

die Welt im Innersten zusammenhält? Es

scheint so zu sein. Was ist das Lebensmittel
mit am meisten Gluten drin? Die ultimative
Glutenbombe, sozusagen?

Was passiert, wenn ein Mensch sie isst? Er
müsste zu einem beträchtlichen Teil heilig
werden! Geht es bei der ganzen Glutengeschichte

darum, dass der Mensch Gott werden

will? Die Selbstvergottung des
Menschen, sozusagen?

Hing im Paradies gar kein Apfel am Baum
der Erkenntnis, sondern am Ende ein Gnoc-
co (Singular von Gnocchi)? Was für ein
Gnocco? Wohl nur der Heilige Glutenbom-
ben-Gnocco, wenn Gott so grosse Angst
davor hatte, dass Adam und Eva davon probieren

könnten.

Ist der Gnocco aufBild 2 der Heilige Gluten-
bomben-Gnocco? Wenn ja, holt ihn euch
jetzt beim Pizza- und Pastakurier Casper auf

www.casper.ch für nur 16 Franken! Nur so
als kleiner Tipp von eurem Verschwörungsexperten

Acer Ferrari.
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